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Deutſcher Reichstag
174 Sitzung vom 17 Februar 1 Uhr

EigenBericht der Saale Zeitung

Auf der n b c vom Etat der Reichs
tung das Kap Einnahmenan bewill

Dar mmungiion v Bar betr die reich sgeſetzl

en 14 t ekclebech zu e e ehe
i vonn d ſang Rananakkſperalen Sozialdemokraten

d elehnt7 Die Ab nun über die Reſolution ſelbſt er da ſie
zweifelhaft bleibt durch Auszählung Es ſtimmen 97 und 98

tie etn 3Jn der um 2 Uhr neueröffneten Sitzung wird die Be

che Regelung der

rakhung des Militäretats mit der dazu geſtellten Reſolu W
tion fortgeſetzt

Abg v Kardorff Rp Jch habe mich nicht gewundert daßAbg Hauhmann den Sozialdemokraten geh hat Er hat einen
Civilprozeß der noch nicht entſchieden iſt in einer Weiſe hier aus
gebeutet wie wir es noch nicht gehört haben Das ſcheint aber
zu den Gepflogenheiten der Rechtsanwälte in Württemberg zu ge
hören Unruhe und Widerſpruch links Er hat als Württemberger
den Geſchmack gehabt die ſchmutzige Wäſche ſeines Vaterlandes hier
zu waſchen Große Unruhe links Die Sozialdemokratie hat
am allerwenigſten das Recht über die Brutalität der militäriſchen
Vorgeſetzten ſich zu beklagen Mit welcher Brutglität werden
fortgeſetzt Arbeiter mißhandelt die an einem Streik nicht theil
nehmen wollen Lachen bei den Sozialdemokraten Es wird
Jhnen aber nicht gelingen Mißtrauen in die Armee zu bringen
wie ſehr Sie das auch wollen Jn der Beurtheilung der vor
gekommenen Mißhandlungen ſind alle Parteien einig Die Reſo
tion der Kommiſſion will ja auch in Zukunft ſolchen Uebel
ſtänden entgegentreten und es wäre von größerem Werth ge
weſen wenn ſich alle Parteien auf dieſe Reſolntion geeinigt
hätten Ein vom ganzen Reichstag abgegebenes Votum hätte
eine ganz andere Wirkung gehabt Der Antrag Richter Buhl
geht viel zu weit Man kann doch nicht eine Anzeigepflicht
ſtatuiren denn der Reichskanzler hat ja ſchon hervorgehoben daß
der Begriff Mißhandlung nicht genau feſtgeſtellt werden kann und
der geineine Mann wird erſt recht nicht wiſſen wo der Begriff
Mißhandlung beginnt Es liegt nicht im Jntereſſe der Disziplin
eine ſolche Anzeigepflicht zu ſtatuiren Jn Bayern iſt die Be
handlung der Soldaten trotz der Oeffentlichkeit keine humanere
als bei uns und die Mißhandlungen werden auch nicht ſtrenger
beſtraft als anderswo Die Oeffentlichkeit des Verfahrens birgt
die Gefahr in ſich daß die Aburtheilung in bedenklicher Weiſe
verzögert wird Die Nothwendigkeit einer größeren Oeffentlich
keit erkenne ich vollkommen an Wenn auch darin die Gefahr
liegt daß die Sozialdemokraten ſich zu den Verhandlungen
drängen und dieſe Verhandlungen ausbenten werden ſo iſt doch
die Gefahr welche durch die Ausbeutung ſolcher Erlaſſe wie ſie
von Prinz Georg ergangen ſind ſeitens der Sozialdemokraten
entſteht noch viel größer Eine unbeſchränkte Oeffentlichkeit iſt
aber nur die Disciplin zu untergraben imſtande Von den
Unteroffizieren gehen nur 16 Proz aus Unteroffizierſchulen

Mißhandlungen zu erleiden hätten entfallen nur 7 Proz auf die
aus Unteroffizierſchulen hervorgegangenen Unteroffiziere Die
Zahl der Selbſtmorde iſt zurückgegangen was doch beweiſt daß
die Behandlung in der Armee eine humanere geworden iſt Man
bedenke auch um wie viel ſich die Anforderungen an die Unter
offiziere geſteigert haben Wie kann man den ariſtokratiſchen
Familien einen Vorwurf daraus machen daß ſie eine große Zahl
Offiziere ſtellen Man ſollte froh darüber ſein daß es noch
Familien giebt welche es ſich zur Ehre anrechnen ihre Mit
glieder einem Verufe zur Verfügung zu ſtellen deſſen Pflichten
in ſo hohem Grade in den letzten Jahren gewachſen ſind Abg
Richter nimmt ſonderbarerweiſe an als ob in unſerer Armee
ein Duellunweſen exiſtirt das die Duelle im Civil allein fortbe
ſtehen laſſe Die Duelle in der Civilbevölkerung haben ihren
Grund in einer alten germaniſchen Tradition Lachen links
Man könnte doch höchſtens von einem parlamentariſchen Duell
unwefen ſprechen Lachen Wir wollen das Vertrauen zu un
ſerer Armee erhalten und ſind überzeugt daß in ihr im allge
meinen die Behandlung eine humane iſt Wir werden für die
Kommiſſionsreſolution ſtimmen
Abg Dr v Marquardſen nl Ueber das bayeriſche Mi

litärgerichtsverfahren ſind verſchiedene Jrrthümer in der Dis
kuſſion vorgekommen daher kommt zum Theil das Widerſtreben
gegen die m desſelben zum allgemeinen deutſchen Rechte
Mir haben ſpeziell bayeriſche Offiziere ihre volle Zufriedenheit
mit der dortigen Einrichtung ausgeſprochen Die Aeußerung des
bayeriſchen Kriegsminiſters in der bayeriſchen Kammer hat der
Herr Reichskanzler nicht vollſtändig wiedergegeben Er hat den
Satz fortgelaſſen Die bayeriſche Regierung Eht von der Ueber
zeugung aus daß bei der künftigen deutſchen Strafprozeßordnung
das Prinzip der Oeffentlichkeit und Mündlichkeit in wirkſamſter
Weiſe zu wahren iſt
nicht alles was in Baiern Recht iſt hingenommen werden und
das hat der e Kriegsminiſter auch mit ſeiner Einſchrän
kung ſoweit es ſich durch die Erfahrung erprobt hat, ge d
meint Verwunderlich war es wie Herr Gröber unſerer
bayeriſchen Oeffentlichkeit im Militärprozeßverfahren den Arzt
gemacht hat Jm vorigen Jahre war ſeine Stellung gegenüber
meinem Antrage eine ganz andere Ebenſo trat er früher auch
entſchieden für die Ständigkeit der Militärgerichte ein Wenn
Herr Gröber meint von der Oeffentlichkeit würden doch ſehr
viele Ausnahmen gemacht werden müſſen ſo iſt doch gerade die
Ständigkeit des Gerichts von großem et da die Entſcheidung
darüber ob das Verfahren öffentlich ſein
Hände des Gerichts gelegt werden ſoll Das iſt doch klar daß
das bayeriſche Verfahren vor dem preußiſchen große Vorzüge hat
Als der frühere Juſtizminiſter v Bernuth den man doch gewiß
nicht einen Radikalen oder gar Sozialiſten nennen wird einmal
einen Antrag auf Oeffentlichkeit des Militärgerichtsverfahrens
Wege dte ſprach ſich Abg Dr Reichenſperger in der feurigſten
Weiſe für denſelben aus Hört hört links Man ſagt uns
nach wir ſeien in den letzten Wochen aus Parteitaktik wilder
geworden Das iſt ein Jrrthum wie ſolche in den letzten Wochen
verſchiedene vorgekommen ſind Es ſcheinen doch noch verſchiedene
Seifenblaſen vor den Augen des Herrn Reichskanzlers auf
zuſteigen und er beunruhigt ſich ohne Grund Unſer Antrag ent
richt ganz unſerer früheren Stellung und hat mit Parteitaktit
2bhnlt pibe zu thun Verſtehen Sie den Antrag bona ſfide wie

gemeint iſt

Abg v Koscielski So lange es Menſchen geben
wird werden auch die Mißhandlungen nicht aufhören Jn der
re und franzöſiſchen Armee kommen mindeſtens ebenſo
viele Mißhandlungen vor wie bei uns Wenn ein Rekrnt bei
der Ausbildung zu leiden hat ſo iſt es der polniſche der gerade
S der gewaltſamen Germaniſirungsbeſtrebungen nicht die
Fähigkeit hat deutſche Ausdrücke zu prr a man kommt
dem polniſchen Rekruten bloß wegen ſeiner Nationalität mit einer
gewiſſen Feindſeligkeit entgegen r wird das jetzt anderswerden da in Preußen ich die Hochfluth des Polendaſſes u ver
laufen ſcheint Eine größere Oeffentlichkeit im Milllacſiraſp
wird unzweifelhaft von guter Wirkung ſein aber man darf der
Militärverwaltung nicht vorſchreiben wie weit ſie in der Ein
führung dex Oeffentlichkeit n ſoll Die Mi itärverwaltung

r die n Etat geſtellte Re

Hört hört links Unbeſehen ſoll ja ſch

oll oder nicht in die

J J

ciplin Rü t nehmen allem ſtimmen wir für die Reſolution der Ruhe wen ſt eine erweiterte Pflege di aoſen

Sinnes verlangt Damit noch keineswegs die Forderung
z konfeſſionellen Militärſchulen aufgeſtellt eine
88 erung iſt au erhoben worden Wären wir

i imaigen Wollen ger t habt da

o wi n a tFie n die vom weite urückNach meinen Erfahrungen beklagenommenden jungen Leu ber chte B
der Unteroffiziere loben aber faſt J die

ne ſeitens der Herrn ſorſtellung von den igen Offizieren da er ja ver
keinen kennt die Figuren v Strudelwitz und
uſchweben Es wird den Sozialdemokraten aber nicht gelingendie rmee mit ihren Jrrlehren zu durchtränken

Abg D v Bar dfr Nur unſer Antrag iſt annehmbar
der klar und beſtimmt die Hgfengigreit im ilitär

ndlung
umane

trafprozeßverfahren verlangt Was he denn eigentlicher ar ßere Oeffentlichkeit Damit erreicht man nichts
enn man gegen die Oeffentlichkeit anführt daß die

Disciplin gefährdet wird ſo erinnere ich daran daß ſeit den
50er Jahren das öffentliche und mündliche Verfahren in einer

Reihe anderer Staaten namentlich in Frankreich ja ſogar in
Rußland ber t hört hörth Was dort möglich iſt wie ſollte
es bei uns aden anrichten Der Reichskanzler ſelbſt iſt der
Anſicht daß die Disciplin auf dem Vertrauen zu der Gerechtig
keit der Vorgeſetzten beruht Dieſes Vertrauen kann aber durch
ein öffentliches Gerichtsverfahren nur gewinnen Bei manchen
Aufſehen erregenden Urtheilsſprüchen der Militärgerichte auch
egen Civilperſonen wäre eine Angabe der Gründe ſehr amPlave geweſen die Disciplin hätte es wahrlich nicht gefährdet

Fälle wie ſie Abg Haußmann angeführt hat illuſtriren auf das
deutlichſte die Nothwendigkeit der Einführung der Oeffentlichkeit
des Verfahrens Nicht weil ſondern trotzdem wir nicht dasöffentliche Verfahren haben ſteht es mit der Disciplin in unſerer
Armee gut Sehr richtighh Wir verkennen ja die Schwierig
keiten der Einführung der Oeffentlichkeit nicht aber ebenſo
gut wie in anderen Ländern werden ſie auch bei uns über
wunden werden können Die Gutachten der Generalkommandos
werden die Reform unſerer Militärjuſtiz zu ſehr aufhalten
denn es iſt natürlich daß der Vertreter eines jeden Staates dasSyſtem das dort beſteht und an das er ſich gewöhnt hat für
das beſte erklären wird Sehr wahr Deshalb darf man auf
dieſe Gutachten nicht zu viel geben Das deutſche Volk ſteht
hinter unſerem Antrage Beifall links

Abg Hahn dk Das Urtheil des deutſchen Volkes wird auf
Seiten derjenigen ſtehen welche die Reſolution der Kommiſſion
annehmen eine Reſolution die auf dem richtigen Standpunkt
ſteht daß der Grund für zahlreiche Mißhandlungen in dem
Mangel an religiöſem Sinn liegt Wir konnten in der Kom
miſſion nicht zu dem Schluſſe kommen ein beſtimmtes Verfahren
vorzuſchlagen weil das unſerer künftigen r über
eine neue Militärſtrafprozeßordnung vorgreifen würde ei der
Berathung einer neuen Militärſtrafprozeßordnung werden wir
ohne uns vorher gebunden zu haben erwägen können inwieweit
eine größere Oeffentlichkeit ſtattfinden ſoll Für einen Kardinal
punkt der Vorſchläge der Kommiſſion halten wir den Punkt in
welchem die Pflege religiöſen Sinnes gefordert wird Die Pflege
des religiöſen Sinnes wird der zunehmenden Verrohung
der Bevölkerung entgegenarbeiten können Wenn die Reichs
partei gegen dieſen Punkt ſtimmen will ſo mache ich ſie darauf
aufmerkſam daß ihr Vertreter in der Budgetkommiſſion ſeine
Unterſchrift für die ganze Reſolution gegeben hat Heute wird
auf der linken Seite über die Qualität der Unteroffiziere abfällig
geurtheilt im vorigen Jahre bei der Frage der Unteroffiziers
prämien als es ſich um die Geldbewilligung handelte würdengerade von der linken Seite vom Abg Hinze alle Vorwürfe
gegen die Qualität der Unterofſiziere als unberechtigt zurück
gewieſen Jn der dreitägigen Debatte aber die wir hinter uns
haben ſind von jener Seite die rgrofe als ein ganz ver
kommener Stand hingeſtellt worden Lebhafter Widerſpruch
liuks Die Bezugnahme des Abg Richter auf das Konſervative
Wochenblatt iſt an unrechter Stelle gemacht Denn das Konſ
Wochenblatt iſt ein Privatunternehmen deſſen Aeußerungen
die konſervative Partei nicht verantwortlich t ch bitte Sie
die Anträge der Kommiſſion mit möglichſt großer Mehrheit anzu
nehmen Beifall rechts

Abg Dr Schädler Ctr Jch habe den Antrag von Gagern
auf Jntakthaltung des beſtehenden Rechtes in Bayern mitunter
e Die Anzeigepflicht welche die Reſolution Buhl Richter
tatnirt halten wir für eine e er ng des beſtehenden

Zuſtandes Es handelt ſich hier nicht um die Prinzipien der
geſammten Militärſtrafprozeßordnung ſondern allein um die an
gemeſſene Behandlung der Soldaten Man wird es uns nicht
verübeln wenn wir Bayern uns dieſe erhalten wollen Jn
Uebereinſtimmung mit dem einmüthigen Beſchluß der bayeriſchen
Kammer haben wir den Antrag v Gagern geſtellt Wenn wir
uns mit der Militärſtrafprozeßordnung ſelbſt zu beſchäftigen
haben werden ſo werden wir Bayern hier ſelbſtverſtändlich
auf dem Standpunkte der Abgg Buhl und Richter ſtehen
W Richter Warum denn jetzt nicht Jch bin gewohnt
praktiſche Politik zu treiben hört hört links Wir unter

ätzen die Schwierigkeiten nicht die der der
Oeffentlichkeit des Verfahrens in der ganzen deutſchen Armee
entgegenſtehen aber das Minimum was wir verlangen iſt
aß uns das erhalten bleibt was wir in Bayern haben
Große Heiterkeit und Zurufe links Wir wollen niemand etwas

aufdrängen was wir haben Große Heiterkeit Wenn die
clausula nen nicht angenommen wird ſo werden
wir Bayern n h die Reſolution Buhl Richter
timmen Der Abg Richter hat ſich über die elausula bajuvarica
uſtig gemacht Das hatte ſchon vor der Rede

des Abg Richter in der Freiſ Zig ein Unbekannter aufgeſtellt
Es handelt ſich nicht darum andere Häuſer anzuzünden ſondern
ie den unſern ähnlich zu machen Wenn man ſie aber nicht

blau weiß machen ſondern wenn man ſie ſchwarz weiß laſſen
will ſo können wir nichts dagegen machen Lachen links Herr
Richter hätte es ſich ſchenken können uns zuzurufen daß wir
nicht Abgeordnete für einen Einzelſtaat ſondern für das ganze
Reich ſind Jeder von uns hat ſo viel perſönliche Ueberzeugung
und perſönliches Bewußtſein daß er weiß was ſeine Pflicht iſt
und wenn Herr Richter uns in gewiſſer Weiſe ein avertissement
ertheilen wollte ſo verwahre ich mich dagegen und kann es nur
auf eine Stufe ſtellen mit den Leiſtungen die wir vor einigenTagen vom Abg Bebel gehört haben Daß Herr Richter die
bayeriſchen Reſervatrechte bedanert nimmt mich nicht Wun
der Abg Richter habe ich nicht gethan Exfreulich
vor allem iſt die Reſolution der Kommiſſion wegen
der Forderung der Pflege des religiöſen Sinnes r Richter
hat kein Recht dabei von Konventikeln zu ſprechen denn Konventikel ſind e Zuſammenkünfte We iſt dte beſſer für den
Soldaten daß er rel a Uebungen treibt als etwas anderes
das ich nicht nennen will Ruf Was denn Das Gewiſſen
der Leute ſoll durch die Religion geſchärft werden ir
werden für den Kommiſſionsantrag ſtimmen Beifall im
Centrum

Ein Schlußantrag der rechten Seite wird ange
nommen

Abg Bebel Soz Dem konſtatirt zur Geſchäftsordnung daß
er durch den Schlußantrag mundtodt gemacht ſei Geſchenkt
werde den Schlußmachern aber nichts

Abg Haußmaun olkspartei perſönlich verwahrt ſich da

muß bei allen Maßnahmen auf die Aufrechterhaltung der Dis

gegen ihm von einer Militärbehörde anvertraute tenAhörauchlch veröffentli
cht zu haben Er habe die Vorlegung der Akten durch ch däkednche t von der
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itens ſtänden
Be

cheint bei r v
ſönlich

Prudelwitz vor S

Militärbehörde wungen hört Ebenſoer die Behauptung als richtig er c Los
entſchiedenen Prozeß Erklärungen abgegeben zu haben
Dreher c rechtlich vollkommen entſchieden und
nur eine Civilklage gegen den Unteroffizier auf
mit dem die Militärbehörde nichts zu chwe
an r links Es iſt Sitte der ſchwäbiſchen Anwewenn in ehe ihres Berufes großen öffentlichen Mi

begegnen ſie ihre Kennini rwenauch anderen nutzbar zu machen We tet Sela lints de

Kardorff ſcheint nicht zu wiſſen i ere Würtkem
bergiſchen Beſchwerden nicht im Württembergiſchen Landtageprache bringen kann w r Militäretat hier berathen u

Es wäre ſchlimm wenn ein obenolksvertre umenehm zu machen die Wahrheit er h vor r
aß Herr v Kardorff nie angreiſt iſt für mich und meine

Landsleute ein Beweis daß wir auf dem richtigen Wege ſind
zu links

Abg Hinze dfr erklärt gegenüber dem Hinweiſe des Abg
Hahn auf r V de über die Qualität der Unter

iere daß er ſeine Anſicht darüber nicht geändert habe denhörguch der Dienſtgewalt ſchreibe er aber nicht allein dem

zu Den Unteroffizierſtand herunterzuſetzen ſei
keinem Mitgliede der linken Seite eingefallen

Jn namentlicher Abſtimmung wird darauf zunächſtdas Amendement v G e rn zur Kommiſſionere ſinnen
Wahrung der bayeriſchen Militärſtra ren gegen die

Stimmen des Centrums und der Konſervativen mit 140 gegen
103 Stimmen abgelehnt
Das Amendement Richter betr das r wird

gegen die Stimmen der Freiſinnigen der Volkspartei und Sozial
demokraten abgelehnt

Von der Reſolution Buhl Richter wird hierauf der erſte
Theil Erleichterung des Beſchwerdeverfahrens und
Anzeigepflicht mit 122 gegen 129 Stimmen ab
ge lehnt Dagegen Centrum onſervative Reichspartet
Der zweite Theil der Reſolution Reviſion der Militär
ſtrafprozeßordnung Oeffentlichkeit und Mündlich
keit des Verfahrens wird in namentlicher Abſtimmung mit
143 gegen 110 Stimmen angenommen Dafür Freiſinnige
Volkspartei Nationalliberale Sozialdemokraten und die bayeriſchen
Abgeordneten des Centrums

Darauf wird der erſte Theil der Reſolution der Kom
miſſion Erleichterung des Beſchwerderechts faſt einſtimmig
angenommen dagegen der dritte Theil Pflege religiöſen
Sinnes en Der zweite Theil der Reſolution Oeffent
lichkeit des Militärſtratverrfahrens iſt durch die Annahme des
betreffenden Theiles der Reſolution Buhl Richter beſeitigt

Auch das Kapitel Militärjuſtizverwaltung wird an
genommen

Darauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Don
nerstag 2 Uhr

Schluß 6 Uhr 15 Min

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 16 Febr Orig Mitth Der Märkiſche

Central Sängerbund wird in dieſem Jahre ſeine jährliche
Sängerfahrt in den letzten Tagen des Juni nach Wittenberg
richten und hier zwei große Konzerte geben Der Ertrag
eines derſelben wird einem guten Zwecke wahrſcheinlich dem
Kapitalſtock für das Kaiſer Friedrich Denkmal zufließen Dem
Bunde der unter Leitung des Hrn Müller Jeſſen in Berlin
ſteht gehören 63 Geſangvereine in der Mark Brandenburg
davon 43 allein in Berlin an Die Zahl der Sänger iſt etwa
1500 Als Feſtplatz iſt der kleine Exerzierplatz vor dem Schloß
thore in Ausſicht genommen Die ſeit Jahren geplante
Heizung unſerer Stadtkirche wird in dieſem Jahre wahr
Wint zur Wahrheit werden Die kirchlichen Behörden haben
ich nachdem ſich mehrfache Heizverſuche mit Gasöfen nicht be

währt haben mit der Firma Sachße in Halle in Verbindung
geſetzt deren Cirkulations Heizſyſtem für izungen
bereits ausgiebig bewährt hat Hr Sachße der im vergangenen
Jahre 57 Kirchen mit ſeiner Heizung verſehen hat hielt geſtern
dem Gemeindekirchenrath einen eingehenden n über ſein
Syſtem aus dem hervorzuheben iſt daß die Einrichtun
unſere Kirche etwa 6000 M und eine einmalige Heizung
etwa 15 M koſten wird Herr S verpflichtet ſich hiermit die
Kirche die einen Rauminhalt von 14,300 ebm hat bei einer
Außentemperatur von 10 Grad auf 8 Grad 1,50 m über
dem Fußboden zu erwärmen

Nauendorf Saalkreis 17 Febr Nachdem bereits im
vorigen Jahre zur Paſſionszeit die Matthäus Paſſion
von H Schütz in drei Kirchen unſerer Ephorie Könnern zur
Aufführung gekommen iſt ſoll das Gleiche in der diesjährigen
Paſſionszeit in den Kirchen zu Belle ben Sonntag den 6 März
5 Uhr und zu Kroſigk Sonntag den 13 März 5 Uhr vor
ſich gehen Der Eintritt iſt unentgeltlich nur beim Ausgang
werden zur Deckung der Unkoſten freiwillige Gaben er
beten deren etwaiger Ueberſchuß für wohlthätige Zwecke Ver
wendung findet

Bitterfeld 16 Febr Orig Mitth Nach dem Berichte über
die Verwaltung und den Stand unſerer Gemeinde
Angelegenheiten für 189091 hatte unſere Stadt am 1 Dez
1890 eine Einwohnerzahl von 9016 gegen 7596 im Jahre 1855

Für Bau und Straßenweſen ſowie Entwäſſerungsanlagen
wurden 15,781 65 M verausgabt Die Gemeinde Einkommen
ſteuer mit 125 Proz Zuſchlag betrug 41,156,88 die Bierſteuer

re M Die l z er Ende 1889/9059 wovon 22,652 abgeſtoßen wurden während
6750 M neu hinzutraten Die Einnahmen der Kämmereikaſſe
bezifferten ſich auf 147,769 15 die er auf 148,257 60
M Die Schulen wurden von 1808 Kindern beſucht und er
forderten bei 54,66473 M Geſammtausgaben aus Kämmerei
mitteln einen Zuſchuß von 30,871 12 M Die Armenkaſſe er
forderte einen Zuſchuß von 4801 05 M Der 1864 begründete
h hat einen Beſtand von 26,235 78 M
erreicht

Prettin 16 Febr Orig Mitth Es wird hier verfuchteine Molkerei Genoſſenſchaft zu bilden S Direktor
der Land wirthſchaftlichen Schule zu Wittenberg Hr Dr Stein
wiede ſprach kürzlich hier über dieſe F hier aus

ſehr bewährt
rage

Mauerſteinen erbauter Dörrapparat der
wird auch in Halle zur Ausführung kommen Jn den letzten
Holzverkäufen der Oberförſterei ſind die Holzpreiſe be
deutend in die Höhe gegangen

Jeſſen 16 Febr Orig Mitth m Probſt in Clödenwurde Paſtor Cherubin lin de Prettin ge S
Heute beſuchte Herr Regierungs und Schulrath Treibel aus
Merſeburg die hieſigen Schulen

Gera 16 Febr Orig Mitth Jn dieſen Tagen ſind zahlreiche bieſi e Steuerzahler davon ve digt wo daßihre Selbſteinſchätzung zu der Staats und der tie
Einkommenſteuer als nicht nd erachtet worden i
ſie demgemäß von der Einſchätzungskommiſſion in e
Steuerſtufe eingeſchätzt worden ſind

Bernburg 16 Febr J Der Gemeinderath9 C M v
dund daß

er te S ging den d reines Projektes für die Kanaliſation run e
da Stadtbaurath Hobrecht in Berlin wegen g
abwäſſer in der Bergſtadt Bauvxath

cher Ueber
das Projekt ansarbeiten Jn dankens

laſtung abgelehnt Je

e



April Mai

werther Weiſe gedenkt die Stodt dem ange anderera
zug ren wird ath Stellung nehmenber a weiternng und würdigere h bers ig

län glichen Gerichtsräume im Schloſſe deretwegena e a uch an das Miniſterium in Umlauf geſetzt
n ſoll
Die Jnhaber der Firma C E Großmann in Großröhrekor ſchenkten nachdem ſie vor drei Jahren erſt

100,000 M zur Erbaunng und Errichtung eines Krankenhauſes
in Großröhrsdorf geſpendet haben der dortigen vierklaſſigen
Elekta zu deren Lehrfächern außer den üblichen auch der Unter
richt in der lateiniſchen und franzöſiſchen Sprache ge
hört 10,000 M zur Unterhaltung derſelben und zur Einrichtung
von Freiſtellen ſerner der Arbeſts und Verſorgungsanſtalt des
Ortes ſowie dem Militärverein daſelbſt je 1000 M

e

Wanren und Produktenberiehte
Getreido

Hamburg 17 Febr Weizen loco ruhig hoiseteiniecher loco
veuer 210 219 Roggen loco ruhig meeklenburgiseher loco neuer 215

228 russ loco ruhig neuertl90 195 Hafer rubig Gerste ruhig
Stettin 17 Febr Weizen matt loco 20 217 per April MAai

215,00 per Mai Funi 216 Roggen matt loco 198 208 per April Mai
217,00 per Mai Junt 214, 0 Pomm LUaſer loco nener 159 16

n Febr Roggen per Febr 223 00 per April Mai 221,90
per Mai Juni

Wien 17 Febr Weizen per Frübjehr 40,66 Gd 10,69 Br per
Herbst 9,60 Gd 9,3 Br Roggen per Frühjahr 10,95 64 10,29 Br
per Herbet 8,58 Gd 8,61 Br Hafer per Frühjahr 8,45 Gd 6,49 Br

r Her bet Gd Brx Pest 27 Febr Weizen loco matt per Frühjahr 10,51
Gd 10,73 Br per LIerbst 9,37 Gd 9,39 Br Hafer per Frühjahr 6, 5
Gd 6,07 BrAwsterdoam 17 Febr Weizen auf Termine niedriger per März

per Mai 244 loco fest do auf Termine wmiedriger
r März 218 per Mai 225W New t erit 17 Febr Telegr Anfangsbericht Weizen per Mai

03
New Vork 16 Febr Telegr Rother Winterweizen loco 107, 43

Rother Welzen per Febr 106 per März 106 per April 105
103

per Mai

Zaeker

Aagdeburger Börse I Preise für greifoare Waare
A Mit Verbrauebssteuer B Obne Verbrauchbhssteuer

16 Febr 17 Febr 16 Febr 17 FebrBrodratf I 29,756 29,75 Grannl Zdo II 29,50 29,50 Kornz 92 19,10 19,835 109,10 19,30
Gem Raff 29,25 29,75
Gw Melis I 28,00 28,25 28,00 28,25
Krystallz I 28,00 2,50 28,00 28,50

do II r unTendenz 17 Febr 11 Uhr Ruhig
II Terminpreise abzüglich Steuervergütung

A Rohzueker I Produkt Basis 88
a frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Hamburg

Febr 14,55 Br, 14,45 G Juni JuliMärz 14,66 bez 14,62 Br ,14,60 G Juli 15,25 Br 15,17 G
April 14,82 ba 14 62 14,8900 Aug 15 37 2 Br 15,39 G

Okt Dez 13,17 Br 13,12 G
Nov

Tendenz Ruhig
Frei an Bord Hamburg

29,25 29,75 do 88 18 10 18,35 18 10 18,35
Nachpr 759014,79 16,10 14,70 16 00
Tendenz am 27 Febr vorm 11Vhr

Ruhig

Mai 1d bez 14,97 Br 14,9 G
Juni 15,10 ba 15,10 Br 15 7 G

B Granulirter Zueker
Jan TendenzDie Aeltesten der Kaunſfmwannsebatt

Liquidationspreise am 17 Febr
Rohzueker Aittags 11 Uhr Rohzueker Abends 6 Uhr

frei auf Speieher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Februar 14,15 N 14,4a5 M Februar 14,25 M 14,556
März 14,30 14,60 März 14,309 14,60April W 14,50 15 14,80 e April 14,52 14,82 e
Ani 14,68 14,95 Mats 13485 15,95Juni 114,77 15,07 Juni 14,75 158,25Juli 14,87 15,17 Juli 14,87 15,17Aug 1d,00 39 5,30 19 Ang 15,09 9 15,30Okt 12,85 15,15 Okt 12,82 13,12Nov 1285 15158 Nov 12,62 13 12Dez 12,85 13,15 2 Dez 12,82 55 13,12 u

Zueker Liquidationskasse in Magdeburg
Hawmburg 17 Febr Schlussbericht Rüben Rohzueker I Pro

dukt Basis 88 Rendement nene Usance frei an Bord Hamburg pr Febr
14,55 pr März 15,65 pr Mai 14,95 pr Aug 15,27 RuhigHamburg 17 Febr Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp
Rüben Zueker I Proäukt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Febr
14,52 per Mai 14,92 per Aug 15,25 Ruhig

RühbenLondon 17 Febr 96 Javazucker loco 16 ruhig
Fair reſining MuscoTelegr Zucker

Rohzucker loco 14 fest
New Vork 16 Febr

vados 3
Ka Fee

Hamburg 17 Febr Kaffee ruhig Umsatz 2500 Sack
Hamburg 17 Febr vorm 11 Uhr Vormittagsbericht Kaſfſeo

Good average Santos pr März 8 pr Mai 87 pr Juli 64,, per
Nov 62 Behauptet

Hamburg 17 Febr nachm 3 Uhr Nachmittagsberieht KaffeeGood avero mios der März 67 7, per Mai 67 per Juli 63 per
Nov 612, Behaupiet

Hamburg 17 Febr abends 6 Uhr Bericht der Hamb FirmaJoswich u Comp Kaffee good average Santos pr März 67, p Mai
67 per Sept 54, BehauptetHay re 17 Fehbr vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr
März 89,00 pr Mai 86,25 pr Sept 81,50 RuhigAmsterdam 17 Febr Java Kaffee gocd oruinary 55

New Vork 16 Febr Telegr Katſee Rio Nr 7 14
low ordinary pr März 13,10 pr Mai 12,67

Spiritus
Stettin 17 Febr Bpiritus matt loco ohne 59 M Konsumsteuer

T 70 M Konsumsteuer 45,20 per April Mai 45,99 per Aug Sept

Breslau 17 Febr Spiritus per 100 1 100 exel 50 M Ver
brauchesbgaben per Febr 68,0 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Febr 44,60 do do per April Moi 45,00 per Juli Aug 46,50

Hamburg 17 Febr Spiritus still per Febr März 35 Br

per r m Mai Jumi 36 Brosen 17 Febr iritus 0 ass SCer 62 doh Fass 42,20 locoaris 17 Febr Sparitus behbauptet per Febr 47,25 per März 47per März April 47,00 Jer Nat Aug 76 e
Oele Oelsaaten Rettwaaren

Berlin 17 Febr Amtl Räböl per 300 kg mit Fass
Geründigt Clr Könäigungspreis M Loco mit Fass
loco ohne Fass Durchechmiſtspr M per diceen Monat

per Febr März per März April per April Mai 55,9bis 55,7 55 bez per al Jumi per Sept Okt 55,5 bez
Hamburg 17 Febr Rüböl unverzollt ruhig loco 50

h 17 Febr Rüböl matt loco per April Mai 55,50 per Sept
3 eEBreslau 17 Febr Büböl pr Febr 55,50 per April Mai NBremen, 1I7 Febr Schmalz niedrig Wilcöz Pf Armour 24,

Fairdanks Speck short clear middl Ruhig 33 Br
KRölp 17 Febr Rübsl loco 61,50 per Mai 57,40 per Okt 56,30
Parisa 17 Febr Räbol ateigend per Febr 56,60 per März 56,25

per März Juni 57,50 per Mai Aug 58,25
Pest 17 Febr Kohlraps per Aug Sept 13,25 Gd 13,45 Br
Amsterdam 17 Febr Raps per Frühjahr loco Rüböl loco 29

per Mai 27 per erbet 27

Nr 7

Stil

Nee J J gr 16 Febr Telegr Schmalz loco 6,80 do Rohe 4
CObiecago 16 Febr Speck ehort eclear 6,25 FPork per Febr 11,50

Potroleum

17 uambu r Febr ta 45 z Petroleum fest Standard white loco 6
Eremen 17 Febr Eörren BSchluszs Beriel t Otbrielle Nouder Brewer P Böreo Ratt Petroleum Foagezolifrei vehr

Abiwerpen Febr Seh ve Berie Raſſimirtes Type weieslougo 16 der Br Febr 15 Br JDes I Br Zu e P

New Vork 16 Febr Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pro
eertifieates pr März 60ne

T e JNew Vork e ä eiger a re Petroleumw Siandara

hite in New Vork white in Philadelphia835 Rohe Petroienm in New Vor 5,80 do Pipeline rn
pr März 60 Ziemlich ſest

Hälsenfrüehte
Berlin 17 Febr Mais per 1000 kg

geschäſftslos Gek t Kündigungspreis M Loco 135 145 M
nach Qual Durehbsehbnittspr per diesen Aonat per Vebr
r per April Mai bez per Mai Funi per Juli

ugr r 1000 kg Kochwaare 190 240 Futterwaare 109 177 A

nach Qualität 2Wien 17 Febr Mais per Alal Juni 5,86 Gd 5,89 Br per Juli Aug

6,00 G 602 Br ßPest 17 Febr Neumgais per Mai Juni 5,52 Gd 5,54 Br
London 17 Febr Mais fest rubig
New Vork 16 Febr Telegr Mais per März 49

492, er Mai 49Chieago 16 Febr Mais per März
Mehl

Amtl Ropggenmehl Nr O v 1 per 100 kg
brutto inkl Sack Termine miedriger Gekündigt Sack
Kündigungspreis M per diesen Monat Durehsebnitts
reis per Febr März per April Mai 29,25 29,1 29 15

per Aai Juni 28,95 28,2 28,85 bes per Juni Juli 29,05 20,8 28,7
bez per Jmi Ang bez

Futterartikoel
IIawmburg 17 Febr Palmknehen dentsche 125 Cocos

nussknehen deuteche 155 Baumwollsaatkuchen 140 Erd
nussknehben 120 170 M je nach Qual Rappskuchen 139 140 AI Lein
kuchen 160 Palmkernsehrot 120 M für 1000 kg Räböl still
loco 58,00 M Br Leinöl still loco 40,00 M Br

Chemische Produkte
London 17 Febr Chilisalpeter 9 eh 6 d für gewöhnlieche 9 eh

9 d für chemisehe Sorten
Moetallo

Zink umsatzlos
Mixed numbers warrants 43 sh

per April

Berlin 17 Feßr

Breslau 17 Febr
Glasgow 17 Febr Rohbeieen

nominell
v osgow 17 Febr Sechlussber Roheisen Mixed numbers warrants

Amsterdam 17 Febr Baneazinn 549
London 17 Febr Chili Kupfer 44 per 3 Monate 44e,

London 17 Febr Blei span 10 Leirl engl 10 Letrl Zinn
892 LstrI Zink 21 Lstrl Antimon Letrl

New Vork 16 Febr Zinn Straits 19,60 Doll Pisen Nr 1
Coltness 22 5 Doll

New Vork 16 Febr Telegr Kupfer per März

Marienb Mlawkaw 5 106,200

Berliner Börve Ostpreuss Südbahn 5 168 60d

17 Februar
Saalhahn 43,101,706Weimar Gera 32 85,756b2
Werrabahn 4 11601,006

Brgänzungs Kursliste zu den
telephonisch übermittelten No

irungen im gestr Abendblaitt arti s s IAlbrechtsbahn gar 1 38 500
Oesterr Frz Lokalb a 77,20 h
Oesterr Südb Gold 42 90b
Raahb Oedenb Eben

Bad Staats Fis Anl 4 furt Gold U 27 40 h
Bairisehe Anleihe 4 n h 3 79,00he p 558 508 Ungar Galiz gar 5Kurhess Sch à 40 358,203 Ital Eisenbahn gar 75

Ausländ Bisenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

wer

Deutsche Fonds u Staatspap

Leo flau Termine

Bank f Sprit u Prod 3
Barmer Bankverein 6

58,500
107,600

Berliner Handels Ges 9 136 00b2
Braunschw Bank 56105,256
Cöln W u Komm s
Cob Goth Kredit Ges 5
Danziger Privathank 8Deuntsche Grundschuld 6

DeutscheNationalbank 5
Essener Kredit
Geracr Bank
Hamburg Hypoth B 8
Hamb Com u
do Vereinsb 509 E 11

Königsberg Vereinsb 4
Leipziger Bank 61 126,75dB

8sehs Ren 5 ws a b gen 1982 L on on
t 0 ansefdo an i s h do 164do 500 87,350 4 do Em 187 100

le e nStaateanl 1855 100931,760do 1827 an Kangobng 1000 88770
z o 67kV 40 500 08,7502 h do do 500088,800
a Landrentenbr 500 695,250
Div Bisenb Stamm Akt Div
9 h Altenburg Zeitz 182,000 7 Leipz Baubank 107,000
20 Aussig Teplit 385 006 10 do Bierb Reudn
7 h Böhm Westb 50h 152,500 v Riebeck Co 177,75810 Busehtebrad Int X 195,000 4 Kammsgarnsp 143,006
10 do o B 2012520 9 oft Sehceud 125,096
4Galiz K Ludw B 91,006 ſo Mansfelder Kuxe
7 Graz Köllach 116,500 75 pp St A 600,000o Sanalbahn 32,508 1 Sächs Kammg Spio Weimar Gera 18,600 Golbrig
3 Werrabahn 76,500 8 aseh Fab 90Hartmann 130 75Div Bisenb St P AKt 112 Sächs Webstuhl
8 e Altenburg Zei 161,000 Fabr Schönherr12 Dux Bodenb Lit A 239,000 9 Thür Gasges Lpz 141,50012 do do B 239,006 u 149,500

Thür Br V St 152,000Div Bank u Kredit Akt 9 do St Prior 152,006
12 Allg D Kr A Lpz 161,30b20 6 ZTeitzer Par u A 95,500
10 Presdener Bank 138,900 S do do Oblig 104,000
o Geraer Bank 56,00B 5 Westeregelv Part
6 do Hädls u Krätb Oblig 98,75962 Gothaer Privatb 115,000 12 h Zuckerfab Glauzig 127,75RB
6 Bank 127,75b20 7 Zuckerraff Halle 116,006
t 8 115,0060eimar B abgst7 Zieauer 100000 o Ansl Visonb D O

4 Aussig Teplitzer 102 009Div Ind Aktien Pr und s Bohm Naräbahn 93,009
Stamm Prior 4 do do Gold 100,4568 Chemn Werkz M 5 Buschtehr BNdw 91,806

Fabr Timmerw 107,906 5 do Em 1871 91,806
7 Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 91,806409 do Schlävsehr 96,006 4 do Gold 103,25B
6 Dörstewitz Rattw 80,00B 5 Dux Bodenbach 9154094 D W M Sonderm 5 do Ew 1871 91,400

Stier Vorz A 66,000 5 do do 1874 110,00010 GersaerdJutesp u W 98,000 4 e Graz Köflacher 87,000
12 Germania Schw 5 do Em v 18371 u 72 88,750

Sohn 114,006 4 Kaschau Oderberg 30 006b
6 Dal lesche Str B 120,003 4 Prag Dux Gold 100,006
3 KetteElbs Akt 63,00B 5 Gold 107,5068 Kärbisd Zuckerfb 119,50b260 5 Prag Turnau 93,006

Nordd Eiswerke 2 87,700Omnibus Gesellsehatt 12 208 00b
OppelnerPortl Cemnt s 103,3020
Pferdebahn Ges

93,606 Braunschweiger 5
97,00ba Breslauer 67 129 000Stettiner 253 67,50B
116,250 ISäehs Stickmasch 95 100
97,25b20Siemens Glas Industr 12 140 10b20

7 122,00baB Strals Spiclkart St P 62 96,259
O 656,500 Vr Deutseh Petr St P o 18,75b20

125,506 Ver Köln Rottw Pulv 13 152 00bz0
ise 5 Wilhelmshütte 3 i 58,750ZAuekerfabr Fraustadt o 69,00b20

97,800

Bad Präm Anl 1867 4 139,40 ar Läbeeker Kohmerzd 7 116,300Balerisehe Pràm Anl 4 143 90 be Mittelweerb stfr s 88 10b2 Meeklenb Hypotheken 8 126,9002 Bergwerks u Hütten Ges
Braupschw 20 Thir 105 2062 Südital Mleridionaux 3 Nordd Grund Kredit O 80,00b 0
Köln Mind Pr Anh 3 e 155,900 St Paul Mineap Ma Oesterr Länderbank 6
Dessauer St Pr Anl 372 139,700 mitoda 97,600 Odenb Spar u Leihb 11 Anhalter Kohlenwerkeſ 6 10s oobaB
Uamb 50 Thlr Loose 3 135,405 gar 5 38384,20b2 Preuss Immob A p St 15 274, 00 Baroper Walzwerk o 63,500
Lüheekor 3 128,400 ilhelm Lnxemburg 2 27,008 do Leihhaus Konv s 83,5060 Berzelius 12 116,256Meininger 7 Lose 27,400 West Sizilianiseche 3 58,75b20 Rhein Westt Bank 6 BEBraunschw Kohlenw 5
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 129,606 Weimar Bank konv 11 1110,00b 60 do St Pr 6 76,75d2Risenb Prior Aktien u Westfälische Bank 6 105,600 Consolidat Bergw G 21 159 6022

Obligationen Wiener Bankverein Consol Marie 2 h 46 000Auslndische Ponäs n Wiener Unionbank h Pr 33,50beBS erg Märk III A B 3 70b6 u uxer Kohlen kon 114,75b2Fipnmländische Loose 56,406 do III G 333 97,70b26 Industrie Aktien Gelsenkirech Gussstahl 92,906
Freiburger 15 Fres L 29,60b Braunschweigische IGeorg Marien St A 72,750Italien Nathb Pfd sttr 4 94 00beB Lübeck Büchengarant 4 A G f Anilinfabr 10 do St Pr 94,306
Kopenhag Stadt Anl i Magdeburg Wittenb 3 JArchimedes 1094,756 Hagener Gussstahl 8 I113,50bMalländerloIire Loose 18,7562 Mainz Ludw 68 69 gar 4 é Bau Ausführung s 87,756 Harzer Eisenw Kkonv 0 8,506
Oesterr Papier Rente 4 i 81,60b 37 75 76 m 2 S Berl Qrarlottenß 1 149 7ödag n 3 do r b Wo

33 b O 5 ugo Bergwerk5 e Mecklenb Friedr Frab 3 h S 3 en e 38 s Kadowitaer 10 121 sorr6
do 1864 er Loose 32140b Obersehles Lit E 372 PBazar 10 192,250 Königin Marienhütte 66 50b 0

Russ Polm Sehatz Obl 4 80,70b Gotprenes Südbahn Berliner Lagerhof o 87,256 König Wilhelm onv 25 125 25 b
do Präm Anl 1864 5 Ja albahn 3 94,25bs do o St Pr o 113,5002 do St Pr 30 171,25b20do do 1866 5 140 100 Weimar Geraer 4 100 503 do Musik Pietsehm 10 40,908 Rhein Antr Kohlen 10 78,7sba
Spanische Ext e S 4 Albrechtsbahn 5 W s 118,00b2B Rheinische Stahl Lit C 11 1358 60b2
Türkische Anleihe 1 NBöhm Nordb ObI 4 1100,400 rI Wilmersd 6 150,00b2227 83,8 be e neäh 4 103 000 r e n i aro olI Oblig ux Bodenbacher II 5 utzKe Metallindustrdo 409 r 5 u do III 5 Santa 3 8,00be0 Obvlig v Industr u Bergw GesUngarische Gold A 192,5 do Silb Pr 4 382,706 em Fabr Scheringſ19 189 00b 0do Grundemtl Obi 4 80,400 do Gold Pr f 4 101,600 Danziger Oelmühle 5 119,25bz20 Allg Elektr Gesellsch 4 97,30hb2
TFürk Tab J abg 7 DBPux PragerGold Obl 5 1107,806 do do St Pr 4 11s,00B IAschersleb Kaliwerke 5 102,506

Galiz Karl Ludw 1821 4 86,000 Deutsche Contin Gas 10 154,763 Bochumer Gussstahl 4 1102 10ba
Ital Eis Obl v St gar 3 56,002 Düsseldorfer Waggon 18 Dessauer Gas 4 105 75baBDeutscheRypoth Pfanädhbriefe e Oderb Gold 4 96,800 Eivertfeld Farbentabr 17 187 50bes Dortwunder Union 5 112,008

do Silb Pr 89 4 79,500 Erdmannsdorf Spinn s 88,6003 Gr Berl Pferdeb I u II 4 100,20b2
Anhalt DessauerPfdbr 4 101,750 Kronprinz Rudolfsb 4 32,309 Friedrichehöhe A A Hamb Packetfahrt 4
Deuts Gr Kr Präm I 3 112,20b26 do Salzkammergut 4 100,000 Frister Roesmann Kkv 9 85,00b20 Henckel Obligationen 4 100,75bz20

do II Abth 3 i 108 1020 Lemberg Czernowitzer 4 79,50b2 Gummi Fab Fonrobert 3 70,00b26 Hibernia 4 103 000
D Gr K B III IIIa u Oest Fre Staatsb alte 3 85,1600 do Voigt Winde 7 119,750 ILaurahütte 4 102,300

III b 3 97 00b z do 1874 8 82,50b2 do Volpi Schlüter 5 95 00be6 Luisce Tiefbau 4 101 500D Gr K B IV rz 110 3 97,00 b do 16851 3 80,10b2B Harburg Wien Gummi 29 245 60b2 Naphta Obligationen 6 1101,606
do V rz 100 3 91,500 do Ergänzungsn 3 82,00b26 Jeserich Asphalt 5 Norddeutecher Lloyd 4 689,30b20Deuts Grundseh ObI 4 101,00b20 do Gold Pr 4 100 100 Kaiserhot konv 8 1107,000 Obersehl Eisenbahnb 4

do do do 3 i 94,00b20 Oesterr Lokalbahn a 86,000 Keyling Th Eiseng 7 309,00o0 do Eisen Ind 4 101 76b20
Deuts Hyp Pfdbr 4 101,30b20 do Nordwestbahn 5 62,506 Kurfürstendamm Ges 1660 ba Passage Akt Bauver 499 20bHamb m rz2b à 100 4 100,50b2 Pileen Priesen 4 Ia Veloee Ital D 1731,50baeSolvay Obligationen 5
einige St Pfäb 4 100,80b268üdöster Bahn Lomb 3 632 40b25 Ludw Löwe Co 18 225 00b20 Thale Eisenwerk 4 099,006
do II unkdb his1900 4 1101,700 do Obhgationen 5 104 10620 Mälzerei Wrede 6 83,00b20 v Thiele Winkler 4699,800
do Präm Pfäbr 4 128,80620 Ungar Nordostbahn 5 88,208 Magdeburger Baubank 8 91,000 Westt Gruben Verein 5

d a Burg 5n W Neuss Wagenbau 3 83,900 Ioologischer Garten 5 1106,756Pfaiz Hyp Bk x 3i 7 o Eisenb Silb A 4 bePomm Uyp B III IV e Gr Russ Fisenb Ges 8 75,1606
neue r2z 100 4 101 20 b 4B t tä s 113 506 Kosiow Woron 1889 4 67,20äo i V u VI re 100 5 106,750 Kurske Charie Asow 89 4 87,6022 Prämien Kursbericht

do VII VIII IX xz 1001 4 100,606 l 4 35 25b26do XIII rz 100 4 101,756 osco Kursk 4 534,500äo XI rz 100 3 92,402 Mosco Rjäsan 4 66,2562 ren wie r DenPr Centrb Pfdb rz 100 4 101,700 Mosco Smolensk 5 097,30b S r e hdo do 18901 4 103,00620 Rjäsan Koslow 4 800 Oesterr Kr Akt 272227 h 172 a 56 116

ehe e heeeeeePr Centr Komm Obl 3 98 80 b Rybinsk Bologoye 5 4Pr Up A B VIrz 116 5 R2Russ Suawestbahs a 36,90b2 Dtseb Bank Akt
do div Ser rz 100 4 101,20b20Transkaukasische 3 75,803 Disc Kommandit 187a62a7 7has 14
do do r 100 36 94,00 b Warschau WienerlOer 4 96,60b20 sdener Bank 138 1 2c ä a F 42 52 s ehein Hyp 1 4 100,50 b o er 4r do 3 i 00 h Wladikawkas Oblig 4 87,75b26 tzosen eSchles B C B rb à110 5 Zorskoe Selo 5 68,500 r 7 hdo do o h 110 500 Norithern Pae T bis1921 6 114,750 M den s 78üdd Bodenkredit 4 101,700 do II 1933 6 111,200 85do U e 1937 a o eFiaenbahn Stamm AKtien Oreg Railw u 19251 5 66,000 Se Norden 2 2

oſiſsene er 13 ſ Pr u r 3 üpionBuschtlchrader B 10 190,75b2 s 03 ob Warschau Wien zHaiberet Blankenb 493 100,601 Ote de ins 5 PFochbum Gusstahi 1124120,/1 5 onItal e e b n u z n 7537 Wwion 68/1 4 1 77Simpl kv Westb J 2 nkire S 2u 99 20b2 Schweiz Centralb 1880 4 Harpener DKrefeld Uerdinger 0 do 1683 4 Mibernia dEutin Löbeck 12 46,254 do 1886 4 Iaurahütte 1066 vFranikfart Güterb 5 7,802 90 Nordosthahn 4 Nordd Loyd T 2Serb Fl Hyp ObI A 5 Dynawit Trust
Doeutsche Visenb BStamm Lt B 5 u h o SoFrioritäten J Bank Auktion i TrBreslau Warechau 5 47,00b20 Angio Deutsebe Bank 6 h e ver de gä Bank a Be l C Türken v

T

G
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